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der türkiſchen Regierung in die

bei Gallipoli vor Anker geblieben

Frankreich und Jtalien haben dagegen die Abſendung ihrer

beſtätigt ſich nicht indeſſen ſind doch öſterreichiſche Schiffe

Konſtantinopels auf dem Fuße folgen
ruſſiſchen Truppen noch nicht einmarſchirt doch ſind für

bereitet Was nun die Folgen der gegenwärtigen Verwicklung
der Verhältniſſe anbetrifft ſo laſſen ſich dieſelben heute noch

reitungen Konſtantinopel zu verlaſſen
wäre

dient vor der

eingeladenen Großfürſten Nikolaus in ſeiner Reſidenz erwar
ten Rußland hat ſein Ziel erreicht
Europa iſt niedergeworfen Kein Verſtändiger kann eine neue
Verſchleppung

Sollte England im Ernſte dieſes Ergebniß des Kriegs in
Frage ſtellen wollen ſo würde es wahrſcheinlich im Rath der

Allen erwünſchte Hauptergebniß des Kriegs die Befreiung

ſich von Gortſchakow s Staatsklugheit erwarten
n
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Politiſche Ueberſicht
Der britiſchen Admiralität iſt von dem Admiral Hornby

die telegraphiſche Mittheilung zugegangen daß das engliſche
Geſchwader in die Dardanellen ohne Widerſtand der türkiſchen
Forts eingefahren iſt Jndeß hat die Admiralität über das
Eintreffen des Geſchwaders vor Konſtantinopel noch keine
Nachricht erhalten Der türkiſche Paſcha in Chanak Kaleſſi
erhob gegen die Durchfahrt der Schiffe formellen Proteſt
that aber keinerlei aktive Schritte um dieſelbe zu verhindern
Her engliſche Admiral hatte Der mit oder ohne Erlaubniß

Meerenge einzulaufen und die
zum Schutze der hinter ihm befindlichen gefechtsbereiten Schiffe
erforderlichen Vorkehrungen zu treffen Nach einer über Wien
gekommenen Meldung ſind die Schiffe zum Theil vor den
PrinzenJnſeln vor Anker gegangen zwei Panzerſchiffe ſind

Uebrigens ſoll bereits Ver
ſtärkung für das Geſchwader nach den Dardanellen unterwegs ſein
Alle Kriegsſchiffe in Malta ſind beordert worden ſchleunigſt
zur Orientflotte zu ſtoßen Die Devaſtation ſegelte am
Donnerstag ab Ferner ſoll das Departement für Trans
portweſen mit mehreren großen Lieferanten Unterhandlungen
angeknüpft haben betreffs nöthigenfalls unverzüglicher Liefe
rung von bedeutenden Quantitäten Mundvorrath für die
Armee Das nimmt ſich Alles recht kriegeriſch aus

Schiffe nach Konſtantinopel ſuspendirt Ein Senſations
telegramm der Köln Ztg ließ ein öſterreichiſches Ge
ſchwader bereits vor Konſtantinopel angekommen ſein Das

unterwegs
Dem engliſchen Vorgehen wird ohne wo die Beſetzung

war ſind bisher die

dieſelben in der Nähe des armeniſchen Viertels Quartiere vor

nicht überſehen Zunächſt heißt es der Sultan treffe Vorbe
Dieſer Schritt

gewiſſermaßen die äußere Anerkennung der
Thatſache daß die Türkei aufgehört habe eine
europäiſche Macht zu ſein Allein jenes Gerücht ver

Hand wenig Glauben Vielmehr wird
der Sultan wahrſcheinlich den Beſuch des von ihm

Die Türkenherrſchaft in

des orientaliſchen Jammers wünſchen

Großmächte auf eine ſehr ſchwer zu überwindende Oppoſition
treffen Daß von ruſſiſcher Seite nicht durch übertriebene
Forderungen oder hartnäckiges Beſtehen auf denſelben jenes

der Radjah vom Türkendruck in Frage geſtellt werde läßt
Außerdem

aber liegt in dem bisherigen Verhältniß Rußlands zu
Oeſterreich und Deutſchland eine Bürgſchaft dafür daß auf
einer Conferenz wohl eine ſchließliche Verſtändigung zu erzielen
ſein würde Und es iſt nicht ohne Bedeutung wenn gerade
im gegenwärtigen Augenblicke ruſſiſche Blätter an die Worte
des Fürſten Bismarck vom vorigen Jahre erinnern daß Deutſch
land bei der Kriſis im Orient für die Aufrechterhaltung des

Halle u d Saale
hie

allgemeinen Friedens wirken werde Die Blätter fügen hin

zu die Rolle eines Schiedsrichters käme Deutſchland
um ſo mehr zu als es durch ſein militäriſches Uebergewicht
und dadurch daß es an der orientaliſchen Frage nicht intereſſirt
ſei die einzige Macht ſei welche dieſe Rolle wirkſam durch
führen könne indem es ſich gegen Denjenigen entſchiede der
jetzt den erſten Kanonenſchuß abgeben würde Wie n auch
gegenwärtig die Situation zugeſpitzt hat noch iſt zu hoffen
daß die Stimme Derer die den Frieden bewahrt wiſſen
wollen nicht ungehört verklinge Wir gründen dieſe Hoff
nung darauf daß der Friede ein Geſammtintereſſe aller
Mächte ein gemeinſames Intereſſe des geſammten Europa iſt
und daß denjenigen der dieſes Geſammtintereſſe verletzt der
den Frieden bricht eine Verantwortung trifft deren Gewicht
ihm leicht verderblich werden könnte

Zu der angeblichen Candidatur des Prinzen Battenberg für
den Thron des eventuell zu bildenden Bulgarenſtaates
ſchreibt der petersburger Correſpondent der Wiener Abend
oſto Schwer dürfte es ſein für Bulgarien eine geeignete Per

ſönlichkeit zu finden welche unter türkiſcher Oberhoheit die Re
gierung übernehmen würde Das Journal des Deéebats
macht eine Anſpielung auf den k k öſterreichiſchen General
der Cavallerie Prinzen Alexander von Heſſen welcher kürzlich
in Berlin war Der Prinz kam von Petersburg wo er ein
Vierteljahr bei ſeiner Schweſter der Kaiſerin verweilt hatte
nach Berlin wo er kaum einen Tag verweilte um am Sonn
abend früh ſchon nach Dresden zu reiſen Wir können aus
verläßlicher Quelle verſichern daß es dem Prinzen Alexander
nicht im Entfernteſten einfallen würde eine bulgariſche Dor
nenkrone anzunehmen

Der öſterreichiſche Erzherzog Albrecht kehrte aus Arco
auf Berufung des Kaiſers zur Berathung militäriſcher Fragen
nach Wien zurück Oeſterreich will angeblich auch ohne Ein
gangsferman ſeine Schiffe durch die Dardanellen fahren laſſen

Sämmtliche vier öſterreichiſchungariſche Cardinäle Kutſchker
Schwarzenberg Simor und Mihalowich die zur Papſtwahl
nach Rom abgereiſt ſind wurden vom Kaiſer vor ihrer Ab
reiſe in längeren Audienzen empfangen

Der Beſchluß des italieniſchen Miniſteriums den Zu
ſammentritt der Kammer auf den 4 März anzuſetzen beweiſt ge
nügend daß die Regierung bis dahin die Papſtwahl beendet hofft
Als wahrſcheinlich gilt ſogar das Conclaveſwerde nicht mehr als
zwei oder drei Tage dauern Ueber das Reſultat iſt man
ſelbſtverſtändlich auf Vermuthungen angewieſen doch giebt ein
Correſpondent der Magdeb Ztg Folgendes als Anſchauung
unterrichteter Kreiſe an Wenn das Cardinals Collegium in
drei Gruppen zerfällt erſtens Unverſöhnliche zweitens An
hänger des status quo drittens zur Nachgiebigkeit Geneigte
ſo dürfte die mittlere dieſer drei Parteien die g
jorität erzielen Es liegt im Geiſte der Curie Vnot radi
calen Löſung aus dem Wege zu r und beſtehende Verhältniſſe

e lange zu behaupten Da man andererſeits der Zukunft
nicht zu weit vorgreifen will wird ein Candidat vorgerückten
Alters den Vorzug erhalten Pecci der für eine bedeutende
Capacität gilt hatte noch vor wenig Tagen große Ausſichten
aber ſein herriſches autokratiſches Auftreten als Camerlengo
hat ihm raſch die Sympathien vieler Cardinäle entfremdet
Das hindert indeß keineswegs daß er dieſelben im Laufe des
Conclaves wo ſo viele Jntereſſen ſich kreuzen und jede Stunde
neue Combinationen neue Ausſichten ſchafft bei günſtiger
Gelegenheit wiedergewinnen kann Gewiß ſcheint daß die
Vertreter der extremen Richtung in der Minorität
bleiben werden Manning Ledochowski und die Franzoſen
begeben ſich zum Conclave in ſſichtlich gedrückter
Stimmung Die Mehrheit der Cardinäle verhehlt ſich

onnabend den 16 Februar mm cceaaaaaaaaeeeaererereaeccceeceeeeeee1878
nicht daß das Garantiegeſetz Vortheile bietet welche
in keinem noch ſo liberal regierten Lande wiederzufinden
find Das Sirenenlied der Jeſuitenpartei welche zur Aus
wanderung drängt bleibt daher unerhört Uebrigens benimmt
die muſterhafte beinahe an Gleichgültigkeit grenzende in Rom
herrſchende Ruhe und Ordnung jeden Vorwand für extreme
Entſchließungen Die deutſche Diplomatie hält ſich allen dieſen
Papſtwahlaffairen vollkommen fern Jhre Zurückhaltung geht
ſo weit daß der deutſche Kronprinz bei ſeinem jüngſten
Aufenthalt in Rom ſelbſt die Begegnung mit dem Cardinal
Hohenlohe gemieden hat um jeden Schein einer Einfluß
nahme zu verhüten Wie verlautet werden faſt alle 64
Cardinäle an dem Conclave theilnehmen Die Speiſen für
die im Conclave verſammelten Cardinäle ſollen im Vatican
ſelbſt zubereitet werden Die ZJtalia will wiſſen daß der
engliſche Botſchafter dem Miniſterpräſidenten Depretis gegen
über die Erklärung abgegeben habe daß die engliſche Regie
rung dem Vorgehen des Cardinals Manning durchaus fremd
gegenüberſtehe
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77Der Krieg
Aus Bukareſt wird der Polit Corr gemeldet daß zwei

ruſſiſche Lager in Rumänien gebildet werden ſollen das eine
bei Plojeſti mit einſtweilen 30,000 Mann das andere bei
Roman in der Moldau mit 10,000 Mann Anläßlich der
von türkiſchen Banden bei Carditza in Theſſalien und bei
Rethymo in Kreta verübten Grauſamkeiten wegen deren die
griechiſche Regierung wie gemeldet bei den Mächten Be
ſchwerde erhob hat nach einem Telegramm der Pol Correſp
aus Athen vom 13 d die griechiſche Regierung der Beſchluß
gefaßt die Armee auf 50,000 die Marine auf 10,000 Mann
zu bringen

Die Ruſſen haben Erzerum beſetzt deſſen bisherige Gar
niſon nach Erzingian abmarſchirte Dieſelbe hat 108 Feſtungs
geſchütze mitgenommen die Kranken jedoch zurückgelaſſen Der
Bürgermeiſter von Erzerum Derwiſch Aga wurde von den
Ruſſen im Amte belaſſen

D

Deutſ ches Reich
Bexlin 15 Febr Tagesbericht Des Reichskanzlers

Rückkehr Dr Herrmann Penſionen für Geiſtliche
Proteſtlerantrag Gjedſer Feuerſchiff Aus
Baden Am Donnerstag 6 Uhr Abends iſt der
Reichskanzler in der Hauptſtadt eingetroffen
An der bevorſtehenden Amtsniederlegung des gegenwärtig be
urlaubten Oberkirchenrathspräſidenten Dr Herrmann läßt
ſich wohl kaum noch zweifeln Der jüngſt gemeldete Ausgang
der Hoßbach ſchen Angelegenheit ſoll indeß nicht Ausſchlag
gebend geweſen ſein Er ſoll in dieſer Frage im Sinne der
getroffenen Entſcheidung geſtimmt haben Die Verzögerung
eines endgiltigen Beſcheides auf ſein vor Monaten eingereichtes
Abſchiedsgeſuch ſoll nach der Magd Ztg darin ihren Grund
haben daß man an höchſter Stelle noch nicht zu einem Ent
ſchluß kommen kann ob es zu einem liberalen oder ortho
doxen Syſtemwechſel kommen ſoll oder nicht Sobald man
hierüber ſchlüſſig wird ein n Herrmanns ernannt
der neulich erwähnte königsberger Conſiſtorialpräſident Ball
born ſoll aber nicht dazu in Ausſicht genommen ſein
Verſchiedene ältere Geiſtliche der Erzdiöceſe Köln denen beim
Ausſcheiden aus dem Pfarramte oder aus anderen Gründen
vom Erzbiſchof Penſionen zugeſichert worden waren erhielten
dieſe Gelder in Folge des Sperrgeſetzes vom 22 April 1877
bisher nicht mehr ausgezahlt Neuerdings iſt aber die Zahlung

J JJ JF vrIn der Jrre
Erzählung nach den Aufzeichnungen eines Arztes

herausgegeben von A Mels
Fortſetzung

Wie ſoll ich dieſe Worte verſtehen
Sind Sie rechthaberiſch Prinz
Nein ſicherlich nicht
Dieſe Antwort beweiſt mir daß Sie es ſind und es iſt

ein Symptom Ihrer Krankheit daß Sie wahrſcheinlich nicht
despotiſch rechthaberiſch ſind ſondern daß Sie die Leute die
Jhnen widerſprechen im Kleinen und im Großen bei
den wichtigſten und unbedeutendſten Dingen von Jhrem Un
rechte zu überzeugen r Die Rede fließt Jhnen leicht von
den Lippen und im Eifer der Discuſſion nur um Ihr Ziel
zu erreichen Recht zu behalten ſcheuen Sie ſich nicht
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ſtellen oder ihnen eine willkürliche Deutung zu geben kurz
es mit der Wahrheit nicht gar zu genau zu nehmen

Er neigte den Kopf Wer hat Jhnen das
mein Gott ſtotterte er

Niemand Prinz das ſind Krankheitsſymptome wie bei
andern Leiden Kopfſchmerzen Ausſchlag u ſ w Ich denke
mir daß es Jhnen nicht allzu ſchwer werden wird mit kräf
tigem Wollen Herr dieſer Manie zu werden Nehmen Sie
ſich einmal vor nie wieder Jemanden von Jhrer Meinung
überzeugen zu wollen Sprechen Sie dieſelbe aus aber
vertheidigen Sie ſie nicht Wollen Sie es verſuchen

Das ſcheint mir leicht
Das wird Jhnen unendlich ſchwer werden und Sie werden

wie ein Verzweifelter ringen müſſen um ſich dieſer Disciplin
zu fügen Aber wenn es Jhnen gelingt dann wird in Jhnen
das Bewußtſein gen daß Sie und nicht die dunkle Ge
walt die Sie beherrſcht wieder Herr Geiſtes ſind und
daß Sie ihm befehlen können was Ihnen jetzt unmöglich
iſt Wollen Sie es verſuchen

Jch wäre ein Thor wenn ich Jhnen nicht z i
Ja erwiderte denn Jhnen gegenüber würde dieſe Recht

Gehen wir noch einen Schritt weiter Aber vor allen
Dingen haben Sie auch das richtige Bewußtſein Prinz daß
ein Arzt nie einen Kranken beleidigen kann ſelbſt wenn er
ihm die härteſten Worte ſagt

Jch halte das für ſelbſtverſtändlich
Nun wohl Prinz Sie ſind ein Lügner

Er fuhr wie von einer Natter geſtochen zuſammen das
Blut ſchoß ihm ins Geſicht und ein Blitz zuckte aus ſeinen
Augen doch ſchnell genug ging Aufregung vorüber

Ja ſo ſagte er Sie hatten mich ja darauf vor
bereitet

Verſtehen Sie mich recht Hoheit Jch weiß von keiner
Lüge die je über Jhre Lippen gekommen iſt Ich diagnoſticire
ein Krankheitsſymptom und hätte Jhnen eben ſo ruhig geſagt
Sie müſſen wahrſcheinlich Fußſchmerzen gehabt haben
Dann hätten Sie mir ſicherlich geantwortet ja oder nein
Nun wohl dieſe Antwort erwarte ich jetzt von Jhnen

Das war ein harter Kampf ich ſah und fühlte es aber
nach einigen Minuten ſchon blieb ich Sieger Der Prinz
beugte das Haupt faſt bis zur Tiſchplatte nieder und verbarg
das Geſicht in ſeinem Taſchentuche dann hauchte er mehr
als er es ſagte ein faſt unverſtändliches Ja

Jch wollte ihn etwas tröſten und erwiderte ruhig
Das iſt ein faſt nie fehlendes Symptom Der Hang zur

Unwahrheit verliert bei Jhnen all das Unehrliche was
ſonſt einer Lüge anhaftet Sie lügen hauptſächlich nur um
zu lügen ſehr ſelten nur um irgend einen Vortheil daraus
zu erlangen Sehr aufgeweckte Kinder die ihren Geiſt noch
nicht zu beherrſchen vermögen thun oft ein Gleiches Aber
auch dieſer Schwäche Herr müſſen Sie zu werden verſuchen
Halten Sie das nicht für leicht Prinz Aber wenn Sie es
erreichten wenn die beiden Schritte die wir eben beſprochen
von Jhnen gethan wenn es Jhnen gelungen iſt auf die
Dauer Herr Jhres Geiſtes bleiben dann Hoheit können
wir einen vertrauensvollen Blick in Jhre Zukunft werfen
dann wird uns Gott weiter v er der gerne und über
reichlich Denen hilft die ſich ſe
hren Vorſatz im ganzen Maße ihrer Kräfte durchführen

Wiederum ergriff
da ich Sie in Allem im Rechte fühle den Seinen mit Wärme und Innigkeit Dann rief er

bſt zu helfen henen und

Das Wort erwartete ich noch von Jhnen Ich hatte die
n Furcht daß Sie ein Materialiſt wären wie der größte

heil der modernen Aerzte Sie glauben an einen Gott
Jhnen vertraue ich mich blindlings und unbedingt an Was
Sie mir ſagen werde ich thun wie ein Kind ſeiner Mutter
werde ich Jhnen folgen Denn ich fühle es wenn ich über
haupt noch zu retten bin kann es nur durch Sie ſein

Jch danke Jhnen Hoheit für dieſes abſolute Vertrauen
Es liegt mir eine unendlich große Verpflichtung auf aber
ich glaube an den Erfolg Nur noch eine Warnung muß ich
Ihnen ertheilen Halten Sie das was Sie ſich ſoeben vor
enommen haben nicht für ſo leicht durchführbar wie es

Jhnen vielleicht in dieſem Augenblick der Aufregung erſcheinen
mag Denken Sie daran daß Sie plötzlich mit einem ſeit
Jahren wahrſcheinlich ſich täglich ſteigernden Hang zu brechen
haben daß Sie der rollenden Lawine Stillſtand gebieten
wollen Es wird Jhnen die ganze Kraft Jhres Wollens koſten
um es durchzuführen und wenn Sie ſtraucheln werden Sie
in Jhrem Innern ſtets irgend einen Entſchuldigungsgrund
finden Nehmen Sie ſich in Acht Prinzl Ich will Sie

e täuſchen eine Herculesarbeit iſt es die Sie unter
nehmen

Aber wenn ich dennoch reüſſire
Dann iſt die gute Hälfte des Weges zu r r

zurückgelegt Jch wiederhole es Jhnen dann haben Sie wieder
Ihren Geiſt in Jhrer Gewalt und was dann noch zu thun
übrig bleibt wird uns eben dadurch auf s Aeußerſte erleichtert l

Jch glaubte nicht daß Sie dem Allen eine ſo außerordent
liche Jwmportanz beilegen würden

Doch Hoheit roch
Für eine einfache Disciplinirun

mich ſo ausdrücken darf e ich es
Mehr als das mehr als das
Dann freilich
Zögern Sie
Nein bei Leibe nicht Aber dann müßte man ein

Mittel finden welches ſelbſt wenn ich r werden

des Geiſtes wenn ich

er meine beiden Hände und r ſie in
fühlte wenn e mit mir ſelbſt tranſigiren wollte mich daran
verhindern würde

Fortſetzung folgt
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gern darben ſtand auf ſeiner

an dieſe berechtigten wieder aufgenommen wordenDur d ne e kerdneten von ElſaßLothringen Grad

Jaunez ann Stinzy Winterer Dollfuß Germain
Guerber Simonis Abel und Beſangçon unterſtützt von ſieben
Mitgliedern der polniſchen und Centrumsfraction iſt folgender
Antrag eingebracht worden Den Reichstag aufzufordern
dahin zu wirken 1 daß den Optanten der Aufenthalt inG bringen unter denſelben Bedingungen wie den Ange
hörigen anderer fremder Staaten geſtattet werde 2 daß die
Optanten im Alter von 23 27 Jahren die aus dringenden
Familienverhältniſſen zur Rückkehr in ihre frühere Heimath
enöthigt ſind nicht zum activen Militärdienſt in den deutſchen
rmeen angehalten werden um die Staatsangehörigkeit in

ElſaßLothringen erlangen zu können Officiös wird ge
ſchrieben Die Verſuche die frühere Mittheilung daß die
deutſche Admiralität damit einverſtanden ſei wenn Dänemark
am Gjedſer Riff ein Feuerſchiff auslegt zu bemängeln
ſind ohne Berechtigung Man darf annehmen daß die Aus
legung des Schiffes entweder zur Stunde ſchon erfolgt iſt oder
in nächſter Zeit erfolgen wird Der badiſche Landtag
ift am Sonnabend bis nach Schluß der in gelen ver
tagt worden Eine Deputation badiſcher Tabak ändler
iſt in Berlin eingetroffen um im Einvernehmen mit nord
deutſchen Intereſſenten bei den geſetzgebenden Körperſchaften
des Reiches gegen das Tabakſteuerproject zu wirken oder
wenigſtens eine geringere Erhöhung des einheimiſchen Steuer
ſatzes gegenüber dem Eingangszoll zu betreiben

Ueber die bevorſtehende Papſt wahl ſpricht ſich die
halbamtliche Prov Corr folgendermaßen aus

Es wäre müßig irgend welche Vermuthungen darüber auf
uſtellen ob auf den kriegeriſchen Papſt diesmal ein fried
icher Papſt folgen werde es fehlen alle ſicheren Anhaltspunkte

um die Entſcheidung der Cardinäle welche ſich in nächſter Wocheim Conclave zur Vapſtwahl vereinigen vorherzuſehen Das
Eine ſteht jedoch feſt wie immer die Papſtwahl ausfallen möge
die kirchliche Geſetzgebung zu welcher Preußen und das
deutſche Reich ſich in den letzten Jahren veranlaßt geſehen haben
giebt die Bürgſchaft daß die ſtaatlichen Jnter
eſſen und Erforderniſſe unter allen Umſtänden
gewahrt werden

Deutſcher Reichstag
4 Sitzung vom 14 Febr

Nachdem die Sitzung mit geſchäftlichen Mittheilungen eröffnet
und ein Schreiben des Abg Dr Bürklin an die Geſ
ordnungscommiſſion verwieſen iſt tritt das Haus in die Be
ar folgenden Antrags der r Bürgers Dr Hirſch
und Walter den Herrn Reichskanzler aufzufordern mit
Rückſicht auf die wegen Benachtheiligung des freien Gewerbebe
triebes durch die gewerbliche Gefangenenarbeit erhobenen Be

ſchwerden und behufs Erlangung einer Grundlage für die in dem
Strafvollzugsgeſetz zu löſenden Fragen über die Art der Be
ſchäftigung der Gefangenen die Bundesregierungen zu erſuchen
die Beſchwerden ſoweit ſie thatſächliche Anführungen enthalten
einer eingehenden Unterſuchung möglichſt unter Zuziehung von
Vertretern der Beſchwerdeführer zu unterziehen und über deren
Ergebniß in Verbindung mit einer Statiſtik über die Gefangenen
Arbeit im Reiche dem Reichstage demnächſt Mittheilung z
machen Abg Bürgers begründet in ſehr ausführlicher Rede
den Antrag und führt u A aus daß gerade die induſtrielle
Arbeit den Sträfling zur Erkenntniß führen müſſe daß
er nur durch ehrliche Arbeit ſeinen hohen Beruf als Staats
bürger erfüllen könne Die geſetzliche Regelung der Arbeiten
und eine m ſtatiſtiſche Darlegung der einſchlagenden
Verhältniſſe ſei indeß um ſo dringlicher als die Beſchwerde
führer nicht eben den gebildeten Ständen angehören Schließlich
empfiehlt Redner die Annahme des Antrags und erntet lebhaften
Beifall Präſident des Reichskanzleramtes Hofmann erkennt
den Grundgedanken des Antrags als durchaus richtig an
macht gegen denſelben aber das Bedenken geltend daß bereits
von Seiten des deutſchen Handelstages eine derartige Unter
ſuchung eingeleitet worden iſt die preußiſche Regierung habe
ſich ſehr entgegenkommend bewieſen und ſei mit dem Handelstag
in Verbindung getreten Jetzt könne nun doch von Reichswegen
nichts unternommen werden was in Widerſtreit mit der preußi

ſchen Regierung ſtehe ihätten noch den Vortheil daß ſie durchaus von Sachverſtändigen
geleitet würden Redner bittet deshalb den r nicht
ſo zu faſſen daß er der bereits eingeleiteten Enquete
des deutſchen Handelstages entgegentritt Abgeordneter
Fritzſche ſpricht gegen den Antrag und meint u A dieRegierung dürfe das Contingent der Brodloſen nicht noch dadurch

vermehren daß ſie in den Gefängniſſen neue Jnduſtriezweige
einführe Redner empfiehlt ſtatt des Antrags Bürgers ein
Amendement anzunehmen dahingehend Thunlichſt die Detinirten
bei der vor ihrer Einlieferung gehabten Berufsarbeit zu belaſſen

Eine viſite
Humoreske von Max Bauermeiſter

Der Regiſtrator Stenzel ging von ſeinem Bureau nach
Hauſe Er ſah brummig aus der Mann und hatte Grund
dazu Heute Abend war Geſellſchaft bei ihm Der Landrath
zwei Rechtsanwalte der Apotheker der Kreisrichter die

anze Creme des Städtchens machte fich zurecht die alljähr
iche Abfütterung die Reihe war gerade an dem Regiſtra

tor über ſich ergehen zu laſſen
Stenzel war ein Mann von rein conſervativer Geſinnung

und verzehrte ſeine 550 Thaler mit heißem Dankgefühl gegen
das Geſchick das ſo honorig ihm ſeine 3600ſtündige Arbeit be

Dabei war der Mann auch ſonſt geſegnet Eine Frau
iebenswürdig gegen Alle nur nicht gegen den Mann ihrer

Wahl ſowie zwei erwachſene Töchter verſüßten ihm die Stun
den ſeiner Muße

Die Fama erzählte es gehe im Hauſe des Regiſtrators
durchaus correct zu Mutter und Töchter ſtächen bei Aſſem
bleen niemals gegen Andere ab man verſtünde alſo treff
lich zu wirthſchaften Wer allerdings Gelegenheit hatte den
vorſündfluthlichen Hut des Herrn Stenzel näher zu betrachten

der brauchte den Rüſtern auf den wenig eleganten Stiefeln
und der glänzenden Binde nicht eine beſondere Aufmerkſamkeit
zu widmen um ſofort zu erkennen daß Herr Stenzel ein
guter Vater und Gatte war en a W habt ich will

enreichen Stirn geſchriebenund der Bien muß ſo ſeufzte etwas in ſeines er
als er eben die Treppe hinaufſtieg er ging in ſein ZimmerDen Schweiß von der Stirn wWiſhend ſtellte er behutſam ſeinen

Hut 47 Se en dus u 7 weil jede
unvor ge run e en Fugen ſtöließ es war eines von der billigen Sorte gen ſrobnen

Auf einem farbloſen Stuhle Platz nehmend ſchnitt der
Hausherr eilig kleine un Zettelchen und beſchrieb dieſe
mit Namen ab und zu grü lnd ob auch nicht etwa Jemand
vergeſſen ſei Er hatte niemals früher daran gedacht daß er
der Ehre ſollte theilhaftig werden einmal in feine Kreiſe zu

Geſchäfts A

Die Unterſuchungen des Handelstages Wind

und den Unternehmern in Bezug auf die Höhe der Löhne keine
ſolchen Bedingungen zu machen die einen drückenden Einfluß
auf die freie Arbeit ausüben könnten Abg Dr Zimmer
mann unterſtü t den Antrag Bürgers indem er ausführt daß

erade die induſtrielle Arbeit das rincip der Löſung der Frage
er Strafvollſtreckung ſei Drei Viertheile der in den Anſtalten

Aufgenommenen hätten kein beſtimmtes Handwerk gelernt
und müßten daher erſt in einen ſolchen unterrichtet werden
Das Amendement Fritzſche findet ytiehli noch die Unterſtützung
der Fortſchrittspartei Nachdem noch mehrere Redner zur Sache
geſprochen wird die Discuſſion eſchloſſen und Abg Dr Hirſch
echält das Schlußwort um die Debatte zu reſumiren Allſeitig
habe Einſtimmigkeit darüber geherrſcht daß die beantragte
Enquete ein Ding der unerläßlichſten Nothwendigkeit ſei wie
auch darüber daß es zweckentſprechender ſei dieſe Enquète von
der Reichsregierung vornehmen zu laſſen Nach perſönlichen Be
merkungen der Abgg Fritzſche und Dr Genſel wird das
Amendement Fritzſche abgelehnt der Antrag Bürgers dagegen
mit erheblicher Majorität angenommenHierauf erledigt das Haus den 2 Gegenſtand der Tagesord
nung indem es den Antrag Blos und Genoſſen anni nmt da
das gegen den Abg Moſt ſchwebende Strafverfahren während
der Seſſion eingeſtellt werde Ferner wird die Rechnung der
Kaſſe der Oberrechnungskammer bezüglich dedhniger Theils
welcher die Reichsverwaltung für das Jahr 1875 betrifft auf
re des Abg Rickert an die Rechnungs Kommiſſion über

wieſen ßUeber den 4 Gegenſtand Erſte Berathung der gen
an über den Reichshaushalt pro 1878 entſpinnt ſich eine
u ebatteAbg Richter Hagen monirt daß in dem vorliegenden Be
richte die Abſchlüſſe der Kriegs Contribution nicht enthalten
ſeien Auch wolle er noch bemerken über die Art und Weiſewie die en en im Bundesrathe behandelt würden daß
in derſelben Sitzung wo der Bundesrath Beſchluß gefaßt zwei
neue Steuer Vorlagen an das Haus zu bringen ihm die amtliche
Mittheilung zugegangen ſei daß 28 Millionen Mark Erſparniſſe
in dieſen Etats gemacht ſeien Der Präſident des Reichskanzler
amts Hofmann theilt mit daß die betr Abſchlüſſe dem Bundes
rathe vorliegen und bald dem Hauſe zugehen werden bis dahin
müßten Auslaſſungen darüber ſuspendirt werden Die Vorlage
wird auf Antrag des Abg Rickert der Rechnungskommiſſion
überwieſen Die Paragraphen des Geſetzes betr Einlöſung und
Präcluſion der Darkehnskaſſenſcheine des vorm Nordd
Bundes werden unverändert genehmigt Es folgt die erſte
und zweite Berathung des Geſetzentwurfs betr das dem Reiche
gehörige in der Voßſtraße in Berlin gelegene Grundſtück
Abg Reichenſpexger Erefeld fordert zunächſt Klarheit
über die Frage des Reichstagsgebäudes da ſein vorjähriger

ntrag für daſſelbe obiges Grundſtück zu verwenden in den
Motiven dieſes Geſetzes keine Erwähnung n n Präſident
des Reichskanzleramts Hof mann Die Reichsregierung habe

nnot daß die Auslegung welche ſie dem vorjährigen Be
ſchluſſe des Hauſes in dieſer Sache gegeben habe die richtige
ſei Das Geſetz wird in erſter und zweiter Leſung angenommen

Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr TagesOrdnung Jnter
pellation Thilenius bezüglich eines Leichenſchau und Viehſeuchen
Geſetzes dritte Berathung des Geſetz Entwurfs betr die Ein
löſung und Präcluſion von Dahrlehnskaſſenſcheinen und des Ge
ſetzentwurfs betr das dem Reich gehörige Grundſtück in der
Voßſtraße zu Berlin erſte Berathung des Reichshaushaltsetats
für 1878/779 und des Entwurfs einer Anleihe für Heer und
Marineverwaltung und zur Durchführung der Münzreform

Unmittelbar nach der Plenarſitzung am Sonnabend werden die
Wahlen der Budget Commiſſion und der Commiſſion für die
RechtsanwaltsOrdnung vorgenommen werden Außerdem macht
der Präſident davon Mittheilung daß er im Einverſtändniß mit
den Herren Jnterpellanten für die Verleſung der Jnt erpella
tion v Bennigſen den Dienstag nächſter Woche in
Ausſicht nehme an welchem V auch die Berathung ſämmt
licher Steuervorlagen erfolgen ſoll

Halle 15 Februar
Meteorologiſche Station

e 14 Febr 101 Ab 15 Febr 8U Mrg
Barometer Millim 759,00 759,75Thermometer Celſius 2,38 238Rel Feuchtigkeit 90,890 89,2200ind SW 1 SW1Das Barometer ſteht heute ein wenig höher als geſtern ſonſt
keine Veränderung

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
14 Febr 8 Uhr morgens Jn Mitteleuropa war das Baro

meter wieder gefallen im hohen Norden dagegen geſtiegen
Allgemein ruhiges Wetter theilweiſe Windſtille die Temperatur
war faſt allgemein geſtiegen An der Küſte von Frankreich

kau 17 Nordweſt ſtill wolkenlosdeckt Memel e mäßig bedeckt Hamburg 1
weſtſtill wolkig München 1 Süd leicht wo g

Stockholm 1 gite be
Ud

leicht heiter Wien zſtill Nebel Breslau 4 Südoſt Ceſitet i Eidwet
mäßig Regen Karlsruhe 1 Südweſt ſti bedeckt Crefeld 4
Südweſt ſchwach Nebel Paris 7 Südweſt ſchwach Regen

ne

Provinzial Nachrichten
Aus dem Saalkreiſe 14 Febr Vor ca zwei Monaten

fand der Fleiſchbeſchauer O Thiele Reſtaurateur in Brach
ſtedt in einem bei dem Handarbeiter Heine geſchlachteten
Schweine Trichinen Vor etwa vierzehn Tagen wurden dort
abermals in drei Schweinen die der dortige Fleiſchermeiſter
Könnecke auf der Eavillerei in Halle a S gekauft hatte durch
den Fleiſchbeſchauer Eduard Kellner Kaufmann in Brachſtedt
ſolche gefährlichen Schmarotzer aufgefunden Heute wurde beim
Arbeiter Elze daſelbſt ein Schwein geſchlachtet in dem durch
den zuerſt genannten Fleiſchbeſchauer wiederum Trichinen in
Menge aufgefunden wurden Jn vorſchriftsmäßiger Weiſe wur
den bei allen dieſen Fällen die magern Beſtandtheile des Fleiſches
in gekochtem Zuſtande vergraben und zwar im Beiſein des Amts
vorſeberß Die Fetttheile ſind den Eigenthümern der geſchlach
teten ſtets zu freier Benutzung überlaſſen worden da in
ſolchen Trichinen nicht vorkommen

Braunsroda bei Eckartsberga 13 Febr Am vorigen
Dienstag feierte das Horn ſche Ehepaar von hier das Feſt der
geldenen Hochzeit innerhalb eines engeren Familienkreiſes
Mit einem muſikaliſchen Morgengruß durch den h Geſang
verein wurde das Jubelpaar erweckt Um 2 Uhr erfolgte unter
Glockengeläute die Einſegnung durch den Ortsgeiſtlichen Paſtor
Ende welche im Hauſe ſtattfand Danach überreichte man dem
Paar ein von dem Kaiſer bewilligtes Ehrengeſchenk ein von
hieſiger Kirche verehrtes Geſangbuch und eine vom Paſtor ge
ſchenkte Bibel Am Nachmittag und Abend wurde das Feſt im
ſtillen trauten Familienkreiſe n

f Elſter Jn dem benachbarten Meltendorf ging vor
einigen Tagen der dortige Mühlenbeſitzer B nach ſeiner nur
wenige hundert Schritt vom Wohnhauſe entfernt liegenden Wind
mühle Auf dem Wege begegnete ihm ein hieſiger andelsmann
mit ſeinem Hundegeſpann Wie es alte Bekannte zu thun pflegen
e ſich Beide kräftig zum Gruße die Hand Dieſer freund

ſchaftliche Handſchlag ſollte jedoch für den Müller recht unan
enehme Folgen haben Der Hund des Händlers mochte für
ieſe deutſche Begrüßungsart wohl wenig Verſtändniß haben

denn er griff mit ſeinen ſcharfen Zähnen recht wacker in die dar
gereichte Hand des höchſt erſchrockenen Müllers ſo daß dieſelbe
nur mit Mühe aus dem Rachen des Thieres befreit werden
konnte Der Müller trug recht bedeutende und ſchmerzhafte Ver
wundungen davon

Jn Merſeburg befand ſich am le
10jähriger Knabe in großer Lebensgefahr
die morſche Eisdecke des Gotthardtsteiches gebrochen und nicht
mehr im Stande ſich emporzuarbeiten em Secretair A
gelang es mit Hilfe eines muthigen Knaben den Eingebrochenen
aus der Gefahr zu retten

Ein Rekrut der wittenbergerx Garniſon hatte ſich vor
einigen Tagen heimlich von ſeinem Truppentheil entfernt er
wurde jedoch ſchon in Schmiedeberg als der Fahnenflucht ver
dächtig von der Polizei feſtgenommen und am Mittwoch durch
ein Commando des Dragoner Regiments Nr 6 ſeinem Truppen
theil wieder zugeführt

Am 13 d wurde in der Bode bei Quedlinburg dicht
unterhalb der Oehringerbrücke die Leiche des Steinſetzermeiſters
Chriſtian Rühling aus Hoym aufgefunden

Jn Düben übernahm ſich ein junger Mann bei einem
Zechgelage in einem ſolchen Grade daß man ihm in der Schenk
ſtube ein Nachtlager bereiten mußte Am andern Morgen war
er todt Ein Schlagfluß hatte ſeinem Leben ein Ende gemacht

Jn Torgau werden dieſe Oſtern 17 Primaner ihr Abitu
rienten Examen machen eine Zahl welche das Gymnaſium
bisher noch niemals aufzuweiſen hatte

Die Vermuthung daß das in Nebra am 2 d M aus
gebrochene Feuer von ruchloſer angelegt worden ſei hat
der Directon der SädteFeuer Societät der Provinz Sachſen

Veranlaſſung n eine Prämie von 300 600 M für die
Entdeckung des Brandſtifters auszuſetzen

Die Stadtverordnetenverſammlung in Zeitz beſchloß den
Neubau der dortigen über 300 Jahre alten Elſterbrücke entgegen
dem Vorſchlage der Regierung welcher ſich nur für eine Ver
breiterung des alten Baues ausſprach

Der Conſumverein in Wernigero de hat einen ſo bedeu
tenden Reingewinn erzielt daß er an ſeine Mitglieder eine Divi
dende von 10 pCt vertheilen kann

Jn dem Dorfe Reinharz bei Schmiedeberg entſtand vor
Kurzem in der Wohnung des Häuslers Naumann auf unerklär
liche Weiſe Feuer welchem leider ein Menſchenleben zum
Opfer gefallen iſt Zwei kleine Kinder befanden ſich in der

ten Sonntag ein
erſelbe war durch

herrſchte ſtarker Südwind mit Regen Haparanda 9 Weſt
mäßig halb bedeckt,K Petersburg 3 Nordoſt ſtill Schnee Mos

Diſtinktion wenige was Wunder alſo daß man den Subal
tern überſah und ihn da er ja ſonſt ein anſtändiger Menſch
war in die gute Geſellſchaft zog Soireen wurden gegeben

man mußte ſich revanchtiren und wenn das Menu auch
alljährlich daſſelbe war man kam gern und machte die Rech
nung quitt Auch heute war ein Tag an welchem Stenzel ſich
loslaſſen mußte

Die Töchter hatten die Abſicht recht ſaubere Manſchetten
und Halskragen anzulegen d hofften dieſelben würden bis
zum Abend noch trocknen Mama wirthſchaftete im Hauſe
umher wie weiland Penelope und der falſche Haſe ziſchte im
Bratofen vor Schmerz er war verbrannt worden

Die Thür des Geſellſchaftszimmers ging knarrend auf und
87 zu Papa Stenzel trat Hildegard die ältere Tochter

n der Hand trug ſie ein rothgebundenes Buch mit Gold
chnitt

Es iſt fürchterlich, brummte der Vater und ſchrieb
e Hildegard ſchwebte in die Mitte des Zimmers und

egann
Wohlthätig iſt des Feuers MachtWenn ſie er reiſe berühmt bewacht

Und was er bildet was er ſchafft
Das dankt er dieſer Himmelskraft
Doch furchtbar wird die Himmelskraft
Wenn ſie der Feſſel ſich entrafftEinhertritt auf der eignen Spur
Die freie Tochter der Natur

Die letzte Strophe repetirte ſie zweimal und mit einem
Lächeln das die Steine hätten erweichen müſſen Es war
dies nämlich die Stelle welche nach Mama s Ausſpruch noch
einer Steigerung fähig war und wenn Hildchen auch be
reits vier Mal mit der Glocke losgelegt hatte ein Jahr
iſt lang und Mancher hat s vergeſſen

Nun Papa wie gefällt Dir das fragte ſie und ihre
Augen ruhten ſiegesbewußt auf der Stelle wo Papas Kopfanfing durch die Hoare zu wachſen

Schiller vergieb ihr, knurrte der Regiſtrator und fügte
laut hinzu Zu ſchön für dieſe Welt Sich umwendend
fragte er reſignirt Sage Hilde wirſt Du noch oft probiren

kommen Doch das Städtchen war klein der Familien von

Stube von denen eines ohne Beſinnung das andere durch denRauch erſtickt todt vorgefunden wurde ch

Aber Papa ich bitte Dich flötete Hildegard
wodurch haben unſere Geſellſchaften den Ruf erlangt Wer

giebt ihnen Glanz und Leben Deine Töchter Sei ſtolz
Papachen wir geben nur eine Geſellſchaft im Jahre aber
was für eine

Ja es iſt enorm Er kraute ſich in den Kopf und ſagte
ärgerlich Wenn Jhr einem nur nicht ſchon vier Wochen
vorher den Kopf warm machen wolltet Jch will Gott danken
wenn dieſe Ravage wieder vorüber iſt

Unſere Soirée lebt in der Erinnerung fort ſchwärmte Hilde
gard ſieh bei Juſtizraths bei Apothekers ſelbſt bei
Landraths was ſind das für fade Geſellſchaften Thee
zwei mürbe Kuchen die Gnadenarie Conditorbouillon
mit verdünntem Moſel ein Robber zwei Polka s
wenn der Klavierlehrer nicht das Reißen hat dann tutet s
zwölf und Alles ge s Hauſe Aber bei uns wir geben
uns nicht viel mit leiblichen Genüſſen ab

Das weißnet ſah ſeine Tochter bedeutſam an
O

Dagegen Muſik Deklamationen lebende Bilder Pfänder
i kurz was das Herz begehrt ſchwärmte Hildegard

eiter
Aber der Salat reicht nie unterbrach Herr Stenzel

dann tröſtete er ſich in dem Gedanken auch dieſer Kelch werde
wieder an ihm vorübergehen und berechnete ohne der Tochter
weiter zu achten wie viel Wachslichte er für den ramponir
ten Kronleuchter beſorgen müſſe Er kam zu dem Reſultat
daß ein Pfund zu wenig und es entſchlüpfte ihm die Bemer
kung Heidenmäßig viel Geld Sein Töchterchen ver
ſcheuchte den väterlichen Grimm durch die Bemerkung ſie
ſeien ja vier Perſonen und äßen s redlich ab wo ſie geladen
ſeien und der Regiſtrator mußte dieſe Bemerkung für ge
eignet halten milder zu urtheilen Er brummte nicht mehr
nahm ſeinen Hut und verabſchiedete ſich von ſeiner Erſtge
borenen Da liegen die Zettel ſagte er die Mutter magſie durchſehen ſonſt iſt s wieder nicht recht und damit
im Abgehen ſein Portemonnaie durchwühlend ob es noch
ausgiebig genug für Pfund Lichte verließ er das Zimmer

Unbefugter Nachdruck wird geſetzlich verfolgt a Nachgerade wird es etwas angreifend
Fortſetzung folgt
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vonUnglückliche befand ſich im Augenblick der Exploſion an der

losgehen wollte

Publiciſt Dr Victor Lorie weilte vor Kurzem in

Geſuche um

weit auf die vobengedachten 6

Viehhändler

4 Deſſau 14 Febr Heute fand die Jede gert gung
ſtatt welche der Stagtsminiſter v Kroſigk im höchſten Auftrage
vollzog Die Finanzlage ſchilderte der Miniſter als eine äußerſt
ünſtige da das Salzwerk Leopoldshall annähernd 2 Millionenalt eberſchuß ergeben hat der jedoch bis auf 500,000 Mark

u nothwendigen Bauten abſorbirt wird Aus der DomanialKerwaltung iſt ein Ueberſchuß von 55,000 Mark erzielt während
die Forſten im Jahre 1877 einen Ausfall ergeben bahn
Miniſter F n hat ſich heute zu den Bundesrathsſitzungen

erlin begebenma Die Be gnn der Kreiſe Schmalkalden und Schleu
ſingen mit dem Landgericht Mein ingen hat zur Folge daß
Preußen auch beim Oberlandesgericht in Jena vertreten
ſein wird Dies wäre nun an ſich nicht merkwürdig Aber
Reuß ä L ſoll deshalb geſonnen ſein aus dem Vertrage der
thüringiſchen Staaten auszuſcheiden und ſich an das Königreich
Sachſen anzuſchließen

Dem Landtage in Weimar wird ſeitens der Regierung
nun auch eine Vorlage über Jagdſcheingebühren zugehen
Der Vorlage liegt eine Uebereinkunft e den Staatsregie
rungen von SachſenWeimar SachſenMeiningen SachſenAlten
burg Sachſen KoburgGotha beiden Schwarzburg und Reuß
j L zu Grunde die am 14 December 1877 in Erfurt auf
10 Jahre vereinbart worden iſt Darnach ſollen die Gebühren
für einen Jagdſchein nicht unter 10 Mark jährlich betragen Die
weimariſche Regierung will nun die Sporteln für die Jagdkarte
auf 15 Mark jährlich erhöhen Seitens der Volksſchullehrer
des Großherzogthums war beantragt worden die Wittwen
der Volksſchullehrer in ihren Penſionsbezügen den Wittwen
der Staatsdiener r a ſo daß der Mindeſtbetrag einer
Penſion auf 300 M feſtgeſtellt werde Dem Staate würde
dadurch eine Erhöhung ſeines Zuſchuſſes zum Schullehrerwittwen
Fonds von jährlich 17,000 M erwachſen Der Landtag hat
vorläufig die Petition abgewieſen

Dem Appell Gerichts Referendar Ottomar Müller aus
Dederſtedt iſt von der Juriſten Fakultät zu Jena die Würde eines
Doctor utriusque juris ertheilt worden

Die Realſchule in Saalfeld iſt vom Reichskanzler als
Realſchule I Ordnung anerkannt und dem entſprechend mit den
Befugniſſen zur Ausſtellung der Berechtigungsſcheine für den
EinjährigFreiwilligendienſt ausgeſtattet worden ingleichen iſtGewerbeſchule in Sonneberg als höhere Bürgerſchule an
erkannt und mit den Rechten einer ſolchen vom Reichskanzler
beliehen wordenJn Koburg iſt eine junge Frau dadurch ums Leben ge
kommen daß ſie über eine unbedeutende Verletzung am Schien
bein mit Anilin roth gefärbte Strümpfe gezogen hatte wodurch
eine Blutvergiftung herbeigeführt wurde

en wurde am 12 d ein Mann beim Sprengen
teinen in einer Tuffſteingrube gräßlich verſtümmelt Der

Sprengſtelle um nachzuſehen weshalb der Schuß noch nicht
Die fortgeſchleuderten Steinſtücke haben ihm

die Beine mehrmals gebrochen die Bruſt durchlöchert den Kopf
ſchwer beſchädigt und ein Auge ausgeſchlagen Die Wiederherſtellung des ſ Jegwer Verletzten wird ſehr bezweifelt

e e
Vermiſchtes

V Lorie Der aus Plewna zurückgekehrte Maler und
Berlin wo er

vom Kronprinzen dem er aus Egypten bekannt war und von
der Kaiſerin empfangen wurde Er hat ſich in Uebereinſtim

mung mit mehreren hochgeſtellten Perſonen daran gemacht eine
lebhafte Propaganda zur Bildung eines großen Hilfscomités

zum Beſten der Nothleidenden in der Türkei z betreiben Es
iegt natürlich viel daran hohe Protectoren für dies humane

Unternehmen zu gewinnen doch haben ſich trotz aller menſch
lichen Theilnahme welche ſie für das Geſchick der Nothleidenden
empfinden die in s Auge gefaßten hohen rich Perſönlich
keiten ne nicht bereit finden laſſen ſich an itze
einzuleitenden Sammlungen zu ſtellen Politiſche Rückſichten
e dafür a geweſen ſein Doch iſt die Jdee immer
in noch nicht aufgegeben

Die rn welche vor einigen Tagen auf den
Polizeichef Trepoff in St Petersburg ſchoß iſt jetzt ermittelt
Dieſelbe heißt Wera Saſſulitſch und iſt die Tochter eines Majors
Aus ihrer Vergangenheit iſt bekannt daß ſie an der Netſcha
jeff ſchen Affaire betheiligt geweſen und bereits unter einer ge
richtlichen Anklage geſtanden Sie zählt gegenwärtig 24 Jahre

Der Gerichtsſchreiber des Abgeordnetenhauſes Dem Vice
präſidenten des Abgeordnetenhauſes Kreisgerichtsrath Klotz
ſpielte in einer der letzten Sitzungen die leidige Gewohnheit
einen argen Streich Zu dem Schriftführer welcher auch Juſtiz
beamter iſt ſagte er nämlich 357 erichtsſchreiber ich bitte
das Amendement zu verleſen Noch ehe er den kleinen Lapſus
hätte corrigiren können widerhallte das Haus von dem Aus
bruch ungeheurer Heiterkeit

Duell Jn Amſterdam geht das Gerücht daß der Prinz
von Oranien in Paris in einem Duell verwundet worden ſei

T Kindt der MillionenDieb der Banque de Belgique
iſt im Gefängniß zu Brüſſel worin er jetzt ſeit faſt zwei Jahren
in Unterſuchungshaft ſich befindet erkrankt

Drei Diebsgeſellen zwei Spanier und ein Franzoſe
welche im Februar 1877 in Genf in einem Bijouterie Magazin
einbrachen dort für ungefähr 60,000 Fr Gegenſtände raubten
und ſchon einmal verhaftet aus Mangel an Beweis wieder frei
gelaſſen wurden dann aber nach längerer Zeit nach der Schweiz
zurückkehrten um ſich in den Beſitz der von ihnen vergrabenen
Werthſachen zu ſetzen wobei man ſie auf der That ertappte ſind
ſoeben von der Jury in Bern abgeurtheilt und ein jeder zu
9 Jahren Gefängniß verurtheilt wordenDie Unterſuchung wider Biſhop und Genoſſen ſcheint ein

wenig ins Stocken gerathen zu ſein Biſhop ſelbſt iſt ſchon ſeit
länger als Monatsfriſt nicht mehr verhört worden Ueber den
Kernpunkt der Unterſuchung kann das Berl Tagebl verrathen
daß es ſich um einen Koffer mit wichtigen Papieren handelt
welcher vor etwa 1 Jahren einem mit der Ueberführung der
ſelben nach Metz betraut geweſenen Offizier auf der Reiſe dort
hin aus dem EiſenbahnKupee geſtohlen worden iſt

Gewagt Als vor einigen Tagen in Berlin die Polizei
ein im dritten Stock wohnendes Dämchen verhaften wollte
ſprang in leichteſter Bekleidung aus dem Fenſter kletterte

dem Geſimſe bis zum äußerſten Ende des Gebäudes wo
ſelbſt es ſich am Kreuz des letzten Fenſters feſtklammerte Dieſer
Heroismus mit welchem das Mädchen um ſeine Freiheit kämpfte
half ihm indeß nichts denn der lange Arm des Geſetzes erfaßte
ſchließlich von dem betreffenden Zimmer aus die Tollkühne
Natürlich ſammelten ſich auf der Straße eine Menge Menſchen
an da es heller Tag war

Lotterie
Berlin 14 Febr Bei der heute ſarrggeßten Ziehung der

4 Klaſſe 157 r preußiſchen Klaſſenlotterie fielen 4 Gewinne
à 15000 M auf Nr 4895 19170 32173 81804 2 Gewinne à
6000 M auf Nr 33887 91198

36 Gewinne à 3000 M auf Nr 8008 8013 10527 10613 11847
13713 14692 23465 24594 26167 36287 37306 44034 45075 48545
49832 53259 56808 60998 63689 67582 69421 72791 73916 75519

an e r TBekanntmachung
Der Sonntags Vormittagsgottesdienſt in der Hospitalkirche findet vom4 mehr um 11 Uhr ſondern von 854 bis 98 Uhr ſtatt

er Magiſtrat
17 d Mts ab ni

Halle a/S den 11 Februar 1878

o ACtionDonnerstag den 21 d M Vor
mittags 11 Uhr ſollen auf Rittergut
Netzſchkau eine Parthie Obſtbäume

Bekanntmachung
Diejenigen Militairpflichtigen reſp deren Angehörige welche

urückſtellung oder Befreiung vom Militairdienſte wegen
häuslicher Verhältniſſe zu dem bevorſtehenden Erſatz Geſchäft bei
uns anzubringen beabſichtigen fordern wir hierdurch auf ſolche ſpä
teſtens his Ende dieſes Monats in unſerem Militair Bureau
im Nathhauſe woſelbſt auch die vorgeſchriebenen Formulare zu

Der Magiſtrat
den Anträgen zu empfangen ſind abzugeben

Halle den 13 Februar 1878

ſowie 10 ſtarke Rüſtern und Eſchen
zu Nutz und Brennholz paſſend meiſt
ten gegen Baarzahlung verkauft

werden

HausVerkauf
Ein neues maſſives Wohnhaus mit

hübſchem Laden in beſter Lage von
Giebichenſtein wegen Fortzug von
dort billig zu verkaufen und ſofort zu

ſtellung

Bekanntmachnun
Folgende der Stadt Halle gehörende laut

Nr 3 des Situationsplanes 2 Morgen 0,6 Ruthen
mark Diemitz

Nr 12 des Situationsplanes 2 Morgen 0,7 O Ruthen
mark Büſſchdorf

Nr 15 des Situationsplanes 2 Morgen 151 DRuthen dgſelbſt
ſollen da der p Roſch ſeine contractliche Verpflichtung nicht erfüllt hat ander

i Jahre unter den in dem Termine vorzulegendenPachtbedingungen vom 21 December 1876
am Mittwoch den 20 Februar er Vorm 11 Uhr
im Kramer ſchen Gaſthofe zu Diemitz öfſentlich meiſtbietend verpachtet

Der Magiſtrat
werden wozu Pachtluſtige hiermit eingeladen werden

Halle a/S den 14 Februar 1878

en vom 9 Februar
v Js an den Kohlenhändler Friedrich Roſch hierſelbſt auf die 6 Jahre
vom 1 October 1877 bis d 1883 verpachtet geweſenen Aecker als

übernehmen Anzahlung nach Ueber
einkunft

Zu erfragen in der Annoncen Ex
pedition von Kudolf Mosse gr
Ulrichsſtr 4 in Halle

10 Güter 6 Gaſthäuſer 1 Zie
gelei 1 Mühle 1 Haus vor und
mehrere in der Stadt 4 Häuſer in
Dörfern ein Braunkohlen Gruben
Antheil Bauſtellen Feld e wer
den zum Verkauf nachgewieſen

2 RNeſtaurationen werden in der
Nähe einer Stadt ohne Tanzlokal zu
pachten geſucht

800 Thlr werden auf ein Mühlen

in der Feld
in der Feld

an die Spitze der 60685

ie erſte Flaſche hat mir große
Dienſte geleiſtet und erkenne
den Balſam Bilfinger

als ein ausgezeichnetes
welches man allen

Rheumatismus und
Gichtleidenden

nur empfehlen kann

Ssauerkammer Oekonom
Birkach Poſghat Oberdachſtetten

Zu beziehen durch ſämmtliche
Apotheken auch nimmt Beſtellungen
entgegen Waltsgott Droguiſt
Halle a/S gr Ulrichsſtr 38

e

W e e S Se Je 45W

e n z

e Se l haben welche wie Dr Airy s e
Naturheilmethode ſich thatſächlich h

e bewährt hat Daß durch dieſe NRe
h thode äußerſt günſtige ja ſiannenerre
S agende Heilerfolge erzielt wurden be

weiſen die in dem reich illuſtr Buche
Dr Airy s Haturheilmethoce 5

nur zu einer ſolchen Heilmethode

18 81871 83671 84001 85578 86590 89881 91585 916093 93507

41 Gewinne à 1500 M auf Nr 1977 2886 3980 5064 6774
12290 14966 is geh i W h 70

7493 42617 46584 5 2668
60903 62527 63964 66236 886 71812 74566 74955 75590

88035 90190 92820 93702 94021 94503
72 Gewinne 600 M auf Nr 919 1477 4145 5080 6088 6236

7121 9305 10479 13540 14449 15759 16014 17596 1887919467
20129 20479 24542 24579 24963 26587 26918 27438 28082 28291
30181 31149731438 31544 32890 35536 35616 35743 35936 37834
40480 40896 42463742669 427 12 42747 43671 43770 44809 48553
48875 49894754070 54253 57428 58082 58199 60321 61570 67085
70723 72297 74402 767 10 78235 78752 79860 82395 86664186883
87515 88188 91230 91544 92236 92509

Berliner Vörſe vom 14 Februar
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen 9
Dtſch Reichs Anleihe 95,60 z So Berg Märk VI 89,806

6 590 do VII 103,20m e e e4 Berl Anhalt C 98,70bzB
4120 Ber P dagd F 96,60 bz
Berl Stettin gar IV 102,40 b

do VII 98,754 CölnMind VI 99,10 bzG
4 Halle Sor G gar 101,49b
41200 tadb LLipziga 10046o do do B 86,30b5
59 MainzLudwh 76 108,75 bz
4 Oberſchl H 101,10 G
59 do 1869 10290 bz
500 do Coſ Odbg 103,59G
50 KaſchauOderberg 60,00 bzB

b3 Stagts e ch 92,70 hz
Präm Anleihe 1855 138,10 bzG
Kur u Neumärk Pfbr 85,00 G
Sag Pfandbr 40 94,25 bz
Sächſ Rentenbr 49 96,30 bz
Goth GrPräm Pfdbr 108,00B
DeutſchGr C B Pfdbr 100,00bz
Preuß Bodens Pfdbr 106,75B

do Central do 101,50bz
do r do 94,80bzRuſſ BodenCr do 74,50bz
do Central do do 78,00 B

Amerik Bonds 50/0fd 100,40bz 4 Rheiniſche
do SilberRente 56,10 bz ghe gar 102,75s 73,40 bzG Thürineer S 1öo t 5B

RumänierRuſſ Engl 880 1872 82,20 bz EiſenbahnStamm Actien

BergiſchMärkiſche 73,40 bz
BerlinAnhalter 86,25 bzG
BerlinGörlitzer 14,50 bzG

Berlin Hamburger 170,00 z
Berl Potsd Magdb 77,00 bzG
CölnMindener 88,50 bz

alleSorauer St 13,70 bz
agdb Halberſt 104,00 bzG
do Stamm Pr B 68,00 bzG
do do 97,70 bzGOberſchleſiſche Au C 120,60 bz
do Lit B gar 114,00 bz

KaſchauOderberg 43,80 bz
Tyrringer 114,75 bzG

o Lit B gar 90,30 r
zdo Lit O gar 100,40Saalbahn a S

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 105,75 B
DiscontoComm 114,75 bz
Leipziger CreditAnſt 106,00G
Magdeb Privatbank 105,50 B
Meininger CreditBk 72 40 bz
Oeſt Creditbank 376,007bz
Reichsbank 155,50 G
Sächſ Bank 104,25 bzG
Thür Bank 75,00 bz
Weimariſche Bank 41,10 G
Deſſauer Gas 162,00 bzG
Kön u Laurahütte 73,30 bz
Phönix Bergw 41,00 bzB

do Iit BDortmunder Union 6,80 bz
Bochumer Gußſtahl 25,50 bzG Oeſt Südbahn Lomb 128,50 bz
Hörd Hütten V 25,00 G Rumäniſche 23,25 bzG

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 14 Febr Ab Unterh 1,86 15 Morg 86

Trotha 14 Febr Unterh 230 15 Morg 2,24 Calbe 14 Febr
Oberh 1,62 Unterh 1,36

e

d WePräporokäes Chewikers
AMeske in Yresdgn Preis 5 Nah

Awwhöch ungerecht und dlsunschäd

r

tittel

Weh d holen Remedivum b

Folgt Be Frost wäd Noulkranke

Die Rorbweiden
einer Fläche von mehreren Morgen
zwiſchen Kleincorbetha und Veſta aS
ſind zu verkaufen durch Herrn Förſter
Meyer in Goddula b Dürrenberg

Vor einigen Tagen ein junger Hund
mit weißer Bruſt und Flecken
abhanden gekommen Abzugeben

Breiteſtraße 32

Familien Nachrichten
Entbindungs Anzeige

a beſonderer Meldung
eſtern Abend 11 Uhr beglückte

aiern

ein Kranker e

grundſtück 1 Hypothek geſucht
Ein Handlungs Commis,2 Wirth

ſchafterinnen ſuchen Stellung Ein
Landwirthſchaftl Winterſchule Merſebur

9Auch in dieſem Jahre ſuchen einige Zöglinge unſerer e

theils als Verwalter theils als Oeconomie Lehrlinge zum 1 April
c Stellung Prinzipale welche hierauf zu reflectiren geneigt ſind wollen ſich
mit i ren Offerten gefälligſt an den Hauptlehrer der Winterſchule
Glass hierſelbſt Neumarkt Nr 38 wenden welcher nähere Auskunft zu
geben gern bereit ſein wird

Merſeburg den 5 Februar 1878J

Der Vorſtand des landwirthſchaftlichen Kreis Vereins
Schönian

Lenhrlimgs Gesuch
In unserem Geschäàäft ist eine Lehrlingsstelle frei die

Wir durch einen gebildeten jungen Mann aus guter Famile
sofort oder Kommende Ostern zu besetzen wünschen

Tausch Behrens Buch und Kunsthandlung
in Halle a d S

aben Reklamationen militairiſche Ein
ommen u Klaſſenſteuer Geſuche wer

den angefertigt u Auctionen abgehalten
Erfurt Delitzſch Ritterſtraße

Gartengrundftücks
Verkauf

Bei Blankenburg a/Harz unmit
teldar vor der Stadt in reizender Vage

mit Ausſicht nach der Stadt dem
Schloſſe und dem Ziegentopfe an neu
angelegter Straße gelegen iſt ein ca
180 R großes Gartengrundſtück ſehr
gut geeignet zu Bauſtellen für Privat
leute wie auch zur Anlage einer
Reſtauration wegen Todesfalls billig

Herrn Lehrer

eobgedructen gahlreichen Drigi
hnal Atteſte laut welchen ſelbſt

S ſolche Kranke noch Heilung fanden
h für die Hilfe nicht mehr möglich

ſchien Es darf daher jeder Kranke
S ſich dieſer bewährten Methode um
S ſo mehr vertranensvoll zuwenden
S als die Leitung der Kur auf
h Wunſch durch dafür angeſtellte
h praktiſche Aerzte gratis erfolgt

Näheres darüber findet man in
dem vorzüglichen 544 Seiten

h ſtarken Werke Dr Airy s Nah turheilmethode 100 Aufl Ju
h bel Ausgabe Preis 1 Mark
S Leipzig Nichter s Verlags Anſtalt
h welche das Buch auf Wunſch gegen

Einſendung von 10 Briefmarken
à 10 Pf direct franco

ehe

Obiges Buch iſt vorräthig bei J M
Reichardt Halle Barfüßerſtr 12
und Albin Hentze Schmeerſtr 39

Halle a/S den 15 Febrütgr 1878
uns die Geburt eines kräſtigen JungenAlbert Hrechsler e

TodesAnzeige
Heute Morgen kurz vor 8 Uhr ent

ſchlief nach längeren Leiden unſer lieber
Vater der Schneidermeiſter
Johann Friedrich David Tardel
im achtzigſten Lebensjahre

Um ſtilles Beileid bittet im Namen
der trauernden Hinterbliehenen

Hermann TardelHalle 15 Februar 1878
verſendet

h Verlobt Olga Hoffmann Magdeburg mit Rittergutsbeſitzer Carl Rer

ling Thalborn bei Weimar AnnaLudewig Aſchersleben mit Carl Suppe
Gerbſtedt Marie Herrmanns Hödin

zu verkaufen
Näheres durch M Dittler An

noncen Expedition hier

Bekanntmachung
Sonnabend den 16 d M

ſteht wiederum ein Trans u
port der beſten Altenbur
ger hochtragenden u friſch

milchenden g
Kühe und Kalben

zum Verkauf beimRR et OId Weißenfe

Jn einer induſtriellen Stadt Anhalts
iſt eine Reſtauration frequentes Ge
ſchäft unter günſtigen Bedingungen zu
verkaufen Nähere Auskunft ertheilt

B Landmann
in Deſſau Bahnhofsſtraße 2

Die Räume worin bis jetzt Herr
Stockmann Viehhandel betrieben

e
a ſind zum Izu Lerin Merſeburgerſtr 41

währte

ls

Alle Tage Fiſchverkauf
in den Frühſtunden auf dem Markte vor dem Rathskeller et zu verkaufen

Hoffmann e

Baustelle
40 DRuthen mit großer heller Nie

le ar Gicht und

Rheumatismus
eine leicht verſtändliche vielfach be

Anleitung zur Selbſtbe
handlung dieſer ſchmerzhaften Lei
den wird gegen Einſendung von
30 4 in Briefmarken fr
S von Richter s Verlags

nſtalt in Leipzig Die
gedruckten At
qußerordentlichen
folge der darin empfohlenen Kur

gen mit C 82 Weferlingen
rmählt Bruno Blüthgen Naum

burg mit Olga Kellner Altenburg
Kaufmann Herm C e NewYorkh mit Anna Singer Hettſtädt

Geboren Ein Sohn Hrn Ferd
Wedemeyer Nordhauſen Hrn Heinr
Wedemeier Genthin Hrn Oberlehrer
Scholz Kloſter Jlfeld Eine Toch
ter Hrn Rittmeiſter A von Ochs
Aſchersleben Hrn R Preßler Mag

deburg
rben Wittwe Friederike Gün

ther geb Thiele Nordhauſen Frau
Steuer Rath Bertha Serger geb Fried
rich Wittenberg Frau Dorothea
Kleye geb Becker Halberſtadt Han
delsmann Aug Wilke I eregt
deburg Heinrich Wilke Querfurt

anco ver

ei
te beweiſen die

Heiler

derlage zu jedem Fabrikgeſchäft geeig tet

WMerſeburgerſtraße 41
r an en Haſenauft zum enz r reiſe e

inrich Ko len



e

Tilenburg Iotel z schwarzen Adler
v n e S 9e

e e d

Beste empfohlen Servis und Licht werden nicht

DrehPinanino s
das Neueſte und Vollkommenſte in der Muſik zu Tanz und Concert

rchefter von 8 MannMuſit 30 und noch mehr Stücke ſpielenderſehen in 5 Größen bei ſp ein
Gustav UnIig in Halle a

Von dem jetzigen Besitzer ganz der Neuzeit entsprechend eingerichtet

ne
S

wird dem geehrten reisenden Publikum auf s
berechnet Omnibus am Bahnhof Lohngeschirr im Hause selbst

r Uehbe, Besitzer
Versicherungs Gevellgehaft zu Schwedt a0

Auf Gegenſeitigkeit errichtet im Jahre 1826
Der Unterzeichnete bringt hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß

Herrn Rentier Franz Lehn in Bisenberg
eine Agentur obiger Geſellſchaft übertragen worden iſtPieſelbe verſichert in Städten wie auf dem Lande Mobiliar Gegenſtände

untere Leipzigerſtraße

Für Tandwirthe
Specialitäten der Fabrik

Drillmaschinen
e ür Reihenſaat von 3 bis 12 Juß
S ESpurbreite mit und ohne Dibbelvor

c e re

S 7 S 5 S e e

es e richtung zum häufelweiſen Legen derRübenkerne in allen Reihenweiten in großer gen im Jn und Auslande
verbreitet prämiirt auf allen bedeutenden Ausſtellungen

HHe C manänn beSyſteme Smyth verbeſſert Trieſt Woolnough 2c Zahlreiche Referenzen
Cataloge gratis und franco

F Zimmermann Co
alle a c SDie Rohrwaaren Fabrik

onCalmm AhIFeid in Bernburg g
empfiehlt ſolid und praktiſch gearbeitete Ganostreu Spreu u Fut
terkörbe Futterschwingen Horden Schmutaabtreter undalle anderen Arten Geſlechte aus Stuhlxohr für Landwirthſchaft

Fabrikgebrauch u ſ w
An die BowWohner Halle s und Vmgebung

Hiermit mache ich die ergebene Anzeige daß ich hierſelbſt grosse

Ulrichsstrasse 37 einen
Ausverkaufin Berliner u Wiener Schuhwaaren
eröffnet habe Um einen zagen Umſatz zu erzielen habe ich die Preiſe ſo ge
ſtellt daß wohl jeder Käufer bei Beſichtigung meiner Fabrikate die Ueber

ung gewinnen k daß zu ſolchen Preiſen noch nie gute und dauerhaftebaar in Halle verkauft wurden
Es iſt alſo jeden Käufer geboten gute dauerhafte Waare für einen fabel

aft billigen Preis zu kaufen und ſollte Niemand verfehlen ſeinen Bedarf auf
ängere Zeit zu deckenJ Untenſtehend laſſe einen Preiscourant folgen und lade jeden Be

wohner Halle s und Umgebung zum Kaufe ein
Hochachtungswol V ilIh Kraft

aus Berlin Stechbahn Nr I
I Preis Verzeichniß Bl

G 1 Paar Filz oder Rosshaar Sohlen 25 vMLinderstiefel 3 Jahre 50 70 2S 1 Kinder VFilzstiefel mit ſtarker Lederſohle hoch zum
Knöpfen 2,502 I am oder Pantoffel mit ſtarker Filz S
ohle7 t ähä mit ſtarker Lederſohle S1,75 50

S 1 HNeitonschune mit Filz und Lederſohle mit r
Rand 2,75Lederhausschnhe Chagrin m Rand 3

1 a gtiefel mit Lackſpitze u eleganten T
Se zie n in Zugstietel gelb gedegen Ohagrin Zugstietel gelb gedope peht 91 HHerrenschaftstiefel mit ſtarkem Unterboden 8 e
C 1 Herren Zugstiefel Kalbleder mit Doppelſohl A 102 1 HHerren Zugstiefel Roßleder mit Doppelſohlen gelb S

gedoppelt 11
W Alle anderen Gegenſtände ſind ebenſo billig
Der Verkauf dauert nur noch bis Sonn

tag den 17 d Mts
Gr UIicChestrasse 39

DDrainröhren
in allen Weiten rothe und weiße ſind vorräthig und empfehlen billigſt

Ed Lincke Ströfer
Umzüge

jeder Größe über

an

e nunMöbelfuſirwerk
von

C PDettenborn
Halle a

gr Märkerſtr 21

2

n 7 Preisberechnung
W Dettenborn

S S Möbelfabrikant

Neu c
Z W S S

S S

plätten der Wäsche
e e

Herrſchaften Plätterinnen und Wäſcherinneniſt ihrer Wäſche jedesmal den Glanz reſp Ausſe z Meiſe
ver z erſuche S ſich behufs Erlernung meiner Methode bei mir Gaſthof
z Wehen mit er alen Plätte Zuſindef rer glei daß

e aführen iſt Honorar 3 Mk Zeugniſſe von hier liegen r Ankoſten audzu

Fr Gossmann Waſchanſtaltsbeſitzer aus Deſſau
Die Methode des Herrn Fr Goßmann welche ich geſtern erlernte

nimmt bei billigſter De

pedition d Ztg abzug

Approbirt affee Surrogat
aus reinem Zuckerſtoff fabricirt allein

aller Art lebendes und todtes Jnventar Ernteerzeugniſſe in Gebäuden wie
im Freien gegen Feuer und Blitzſchaden ſowie Feldfrüchte gegen Hagelſchlag

Altenburg den 2 Februar 1878
Alfred Wild Haupt Agent

Auf Vorſtehendes Bezug nehmend empfehle ich mich zur Entgegennahme
von VerſicherungsAnträgen und bin gern bereit jede nähere Auskunft auf
Verlangen zu ertheilen

Eiſenberg den 7 Februar 1878
Der Agent Franz Lehn

a

Hypothekendarlehne
auf Güter und Häuſer von 4 an jederzeit in jeder Höhe Bedienung
Zug um Zug prompt u discret Schmid e WilkKe Magdeburg

b a

Restauration Dresduer Bierhalle
Empfehle das ſo beliebte Coburger Actien Bier nebſt aus

gewählter Speiſenkarte eMeinen neu decorirten Saal welcher durch Wendeltreppe e
J mit den unteren Reſtaurationslocalitäten verbunden iſt kann ich ge

ſchloſſenen Geſellſchaften und Vereinen noch an einigen Tagen
in der Woche abgeben B i Wange

Bürgerterein für ſtädtiſche Intereſſen
De Sonnabend 8 Uhr Abends Sitzung im Reichskanzlers

Giebichenstein Bauer s Pelsenkeller
Sonntag den 17 Februar

Erſtes großes Bockbier fest
und friüschen Speckkuchen

Saal gut geblist Von 3 Uhr Nachmittags ab Vnterhaltungsmusik
wozu ergebenſt einladet A Müller

Wilhelmshöhe
Sonntag den 17 Februar 1878

Grosser Maskenball
der Geſellſchaft Agatha

Zur Aufführung kommt GroßmäulerQua
drille Ohne Karten welche im obigen Locale

haben keinen Zutritt

Amctiom nJn dem vormals Albert Krauſeſchen jetzt Taute ſchen Gute zu Heders De 4 en
leben ſoll das lebende und todte J
ventarium namentlich 4 Pferde I S v 2Ruhe per Dreg and Hugerriben Begräbniſſen

am 21 d von Vor Stück 30 Markmittags 10 Uhr ab S Feine 5öffentlich meiſtbietend verkauft werden Line lrg
Hedersleben den 12 Febr 1878 S
dine ehe a Wiehe
rommer ſchen Eheleuten beziehungs S S äweiſe Erben des Ehemannes gehörigen r r erſt

in Ammendorf belegenen Hausgrund S hurchden Königl Preuß
ſtücks aus Haus Hof Stallung e Hoflieferanteneld und einem Auenplane beſtehend e 7 J SchmidtScheune Obſt u Gemüſegarten einem

abe ich im Auftrage der Beſitzer Ter a in Erfurt

min auf cDonnerstag den 28 Februar er Jlluſtr Preisliſtenkoſtenfrei telegr Auf
träge ſofort expedirtTelegr Adreſſe Hof

lieferant Schmmidlt
Erfurt

Größtes Lager von
Ilolz u Netall Sürgen
zu ten Preiſen empfehle bei vor
ommenden Fällen

W Telegraphiſche Aufträge
werden per Eilgut effectuirt

W Aust Bölbergaſſe 1

Ventilatoren
für Schulen Reſtaurationen u ſ
er h n Da an wirkend

und verſendet unterpro Stück 8,50 Wurbmt
Klempner Zschàäek

in Schleiz Reuß
Die von Herrn Zſchäck hier gefer
tigten und in den Localen des Gym

Nachmittags 3 Uhr
im Gaſthofe zum Elſterthal in Ammen
dem anberaumt und lade Kaufluſtige e

azu ein Oie Verkaufsbedingungen können vor
her in meiner Expedition eingeſehen
werden

Halle a/S den 14 Februar 1878
Fritſch Juſtizrath

u en o n a u2 infen 14 po aurundſtücke zum St bleiben auf
ängere Jahre zum 1 October d Js
geſucht Grundſt Reinertrag 900

a fen erbeten D R 14 poſtlag
elitzſch

6000 Thlr
auf Pere Hypothek werden zu leihen

cgeſucht
Offerten unter Z 2214 durch Ru

dolf Moſſe Halle a/S erbeten
naſiums und der Bürgerſchule ange34000 Thaler brachten Ventilatoren ſind von beſter

um 1 April auszuleihen weiſt nach Wirkun 5 merten unter M L 207 in der Ex pfehlun 7 und verdienen warme Em
Director Meier und Rector Böhme

Bäume e
Alle Sorten Pflanzbäume ApfelBirn Bſianmen Süß u Srervon Keßler Co

t vaeeeeereerreeev n r m

zu haben ſind hat Niemand Zutritt Kinder

4Sauerkraut

Zu Geschenken
für Damen empfehlen

J Schmuck
e sachenſ c in den ſchönſtenBitter Mondſcheinfarben

nane a L undRegenbogenfarben
Neue Sendung Gr Ulrichsſtr 42
ccèè32è3gèceS

Bet tdrells 7/4 br 80 p MAtr
Züchen 5/4 50 4 5Inletts 60Damast FullI
Gardinen 70 5Damast Zwirn
Gardinen 65Rouleaux Oattun
in allen Breiten 30

Gardinen Cattun1 Berl Elle br 45
Köper GardinenII Berl Elle br 60
empfehlen bei streng reeller Bedienung

und festen Preisen

A J Jacobowitz 0
gr Ulrichsstrasse 55

Depöt und allein Verkauf französ

Corsettes
02 rSotillon Orden

ecipfiehlt
zu äußerſt billigſten Preiſen

Heinrich Gundlach
Papierhandlung 32 Breiteſtr 32

Balihandschuhe
empf W Schmidt gr Ulrichsſtr 53

Spedcüa lität
SteinnussKnöpfoe

engros detail zu Fabrikpreiſen
A Martisge Blumenfabrik

Ranniſcheſtraße Nr 21

Restaurat Brockenhaust

Harz 48 Vorderhaus
Neu eingerichtete

Localitäten
De Elegante Bedienung

6 2Restauration z Stadt Cöln
Klausthor Vorſtadt 13

Heute Sonnabend Pökelknochen mit
Dazu ein ff Gl Bier

à 13 von W Rauchfuß
Sonntag Pfannkuchenſchmaus

Giebichenstein
Gasthot zum Mohr

Sonntag den 17 Februar

Zither Concert
verbunden mit abwechſelnd komiſchen

Tänzen 2e
Anfang 7 Uhr Entree 30

Krug grünen Kranze
Sonntag den 17 d Mt8

O

Anfang 32 Uhr Entree 35
Hierzu ladet freundlichſt ein

Cröllwitz Frönicke
Gaſthof zum Röderberg
Heute Sonnabend Pökelknochen
mit Sauerkohl I Bier W
Geeso s Restauration

Heute Sonnabend Schlachtefest

re d eute end 8 Uhre Turnübung
e in Thieme s Local

Auguſtaſtraße

Der Vorftand

Verein ehem Orphani
Die Verſammlungen r ſtets

Sonnabends v Abends 8 Uhr an im
Vürstenthal ſtatt Neue Mit

glieder Jahrg 50 70 ſind willkommen

Tanz Unterricht
nach einer leicht ſaßlichen Methode wirdhat mich durch den Erfolg geradezu überraſcht und empfehle denſelben AllenHaige ihre äſche ein feineres Ausſeben geben wollen auf s Angelegentlichſte

Frau Geißler diathhausgaſſe 14 v zu haben bei errn kirſchbäume ſind in jug Apelt Halle ſind in jedem Quantumzu haben Steinweg 44
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

jeden Sonntag und Donnerstag im Ro
ſenthal ertheilt Honorar billig

Anmeld vaſ u kl Sandberg 5
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